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Inhalt In dieser Studie wird an einer umfangreichen Stichprobe die 
Korrelation abweichender Konzentrationen von 
Methylmalonsäure sowie Homocystein im Serum als Indikator 
eines physiologischen resp. pathologischen Vitamin B 
Stoffwechsels mit der Konzentration von Lawsonia intracellularis 
derselben Schweine untersucht. Es wird vermutet, dass schon bei 
subklinischer Ileitis, die bei Nachweis mittel- bis hochgradiger 
Erregerkonzentrationen im Kot von Schweinen anzunehmen ist, 
eine Abweichung der beiden Substanzen nachgewiesen werden 
kann. In diesem Fall würden sich beide als Biomarker und 
Indikator eignen, mit denen zukünftig eine subklinische Ileitis 
tierschonend (ohne Sektion) und kostengünstig diagnostiziert 
werden kann. 
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